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Pressemitteilung 
Landkreis Augsburg | Corona-Pandemie 

Landkreis Augsburg richtet zweites  

Corona-Impfzentrum in Bobingen ein 

Einrichtung kann bis zu 1000 Impfungen am Tag leisten 

Seit Wochen laufen im Landratsamt Augsburg die vorbereitenden 

Arbeiten für die Errichtung eines zweiten stationären Impfzent-

rums im südlichen Landkreisgebiet. Dieses wird demnächst in 

Bobingen aufgeschlagen. „Bereits im Zuge der Eröffnung unseres 

ersten Zentrums in Gablingen hatten wir angekündigt, dass wir in 

absehbarer Zeit eine zweite Anlaufstelle im Landkreis schaffen 

werden“, sagt Landrat Martin Sailer. Ziel sei es, der Bevölkerung im 

südlichen Landkreis kurze Wege zur Impfung zu ermöglichen. Der 

zweite Standort werde zudem die gleichen Kapazitäten wie das 

Zentrum in Gablingen aufweisen: „Beide Anlagen sind räumlich 

und personell so konzipiert, dass dort je bis zu 1000 Impfvorgänge 

am Tag vorgenommen werden können“, so der Landrat. Nach Ge-

nehmigung durch das Gesundheitsministerium und Unterzeich-

nung des Mietvertrags könne das Zentrum mit einer Vorlaufzeit 

von rund zwei Wochen einsatzfähig sein. Bei der Terminvereinba-

rung könne dann künftig angegeben werden, an welchem Standort 

die Impfung verabreicht werden soll – sofern dann genügend Impf-

stoff zur Verfügung steht. Den operativen Betrieb vor Ort über-

nimmt wie auch in Gablingen das Personal des vom Landkreis be-

auftragten Dienstleistungsunternehmens Ecolog.  

 

Fortschritt des Impfbetriebs hängt von Impfstofflieferungen ab 

Während die Eröffnung des ersten Zentrums im Landkreis seitens 

des Freistaats an einen Stichtag im vergangenen Dezember ge-

knüpft war, handelt es sich bei der Einrichtung in Bobingen um ei-

nen Ausbau der bestehenden Infrastruktur, die bisher neben der 

Station in Gablingen die mobilen Teams und Impfbusse als mobile 

Zentren umfasst. „Mit der zweiten stationären Impfstelle richten 

wir uns nun darauf aus, den Impfbetrieb erheblich vorantreiben zu 
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können“, so der Landrat. Zwingende Voraussetzung dafür sei jedoch, dass der Landkreis die dafür 

notwendigen Impfstoffmengen vom Freistaat Bayern zur Verfügung gestellt bekomme. „Die Impf-

stofflieferungen erreichen uns noch immer in unregelmäßigen Abständen und in sehr begrenztem 

Umfang“, berichtet Sailer.  
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